
AL  ] A
AUF DAS OSTERLICHE JUBELLIED

‚„„‚Das eluja IStE WI1e ET} Tropfen erhabener Freude welichem
das mmlische Jerusalem erzıittert DIie Patriarchen und Propheten
tırugen ihn tiel ihrer eele In größerer hat ihn der Heıilige
e1s auf die Liıppen der Apostel gegOSSEN. Er bezeichnet die CWIiSEC
Festesireude der und selıgen (re1lster, die darın besteht, ohne
ntierla ott oben, ohne Ende das Antlıtz des Herrn Aanı-
zuschauen un 111e müde werden allezelı under ZUu
besingen Die TmMUu uLSeres Lebens gelangt n1ıC azu die Freuden
dieses Festes kosten DiIie desselben reicht gerade hın
:  3 die Hoffnungsfifreude künftiger eilnahme en und ach
dieser eilnahme hungern un dürsten Mıt Rücksicht darauftf
wurde auch dieses eheimnisvolle Wort eluja HI übersetzt INa
ieß Hebräischen stehen:; die Kiırche wollte amı andeuten,
daß diese FHreude unNnserem gegenwärtigen en rem S S5S1€e

uNnseTrTer Sprache ausdrücken können.‘“‘ Hören WIL den Gruß, den
Mittelalter die Kirche Spanıens dem eluJja ew1dme nat

Laßt ihr Bürger des Hımmels
In frommen Gesängen erklingen das elu]Ja
inmütig SIN OTe

Las Allelu)
Laßt wıderhallien INr Bewohner
Des unvergänglichen Lichtes
Von hienieden bis ZU höchsten Hımmel

eluja
Euch wıird empfangen e1iINs
Die es überragende Gottes
Die wıderhallend VO  E den Freudenliedern anstımmt

Das Allelu)]
Ihr Sleger ne Besitz
Des himmlischen Vaterlandes erhabene Schönheit
Auftf daß ihr SINSenN

Das elu)]a.
Dort klinget Fn h Preise des Königs
bal hnehren Gesängen voll Freude

Das eluja
Es 1ST den en Ruhe;
Den Heimgekehrften Speilse un Trank
Der S1e
S1e rinken seligen en

Das eluja
iıch T1STUS Du Allmächtiger
WHelert uNnseIer Stimme Lobgesang
Dır SINSEN wır dasewige Alleluja

Das Aryrıeliuyal Amen
Dom Prosper Gueranger, „Annee Llıturgıque
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